
Trotz des nächtlichen Schlechtwettereinbruches fuhren vier wetterfeste 
Naturfreunde unter dem Motto „Es gibt kein schlechtes Wetter, nur  falsche 
Kleidung“ um 9 Uhr mit Pkw nach Bad Zell . Temperatur 14⁰. Bei hoher 
Luftfeuchtigkeit wanderten wir 2 Std. auf dem 150-er Mittellandweg über Schloß
Zellhof nach Rechberg zum Mittagessen im Gh. Dorfwirt. Nach der sehr guten 
Stärkung nahmen wir die Etappe nach St. Thomas am Blasenstein (723m) in 
Angriff. Nach kurzer Zeit fing es zu regnen an und wir mussten die Schirme 
aufspannen, das aber unserer Laune nichts ausmachte. Kurz vor unserem Endziel 
hörte auch das leichte Nieseln auf und wir stärkten uns im Gh. Ahorner bei Kaffee 
und Torten.
Ca. 2 Stunden Gehzeit. Heimfahrt über Bad Zell zum Abschlussbier im Gh. Rirs.


